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Vorwort zur letzten Ausgabe von Blickpunkt HEUTE 

Wie jede Blüte welkt und jede Jugend 
	 	 dem Alter weicht, blüht jede Lebensstufe, 
	 	 blüht jede Weisheit auch und jede Tugend 
	 	 zu ihrer Zeit und darf nicht ewig dauern. 
	 	 Es muß das Herz bei jedem Lebensrufe 
	 	 bereit zum Abschied sein und Neubeginne, 
	 	 um sich in Tapferkeit und ohne Trauern 
	 	 in andre, neue Bindungen zu geben. 
	 	 Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, 

der uns beschützt und der uns hilft, zu leben. 

Wir sollen heiter Raum um Raum durchschreiten, 
	 	 an keinem wie an einer Heimat hängen, 
	 	 der Weltgeist will nicht fesseln uns und engen, 
	 	 er will uns Stuf´ um Stufe heben, weiten. 
	 	 Kaum sind wir heimisch einem Lebenskreise 
	 	 und traulich eingewohnt, so droht Erschlaffen; 
	 	 nur wer bereit zu Aufbruch ist und Reise, 
	 	 mag lähmender Gewöhnung sich entraffen. 

Herrmann Hesse  

Liebe Leserin, lieber Leser,

Zu jeder Zeit gab es besondere Momente, über die Dichter sich 
Gedanken machten und diese trefflich zu formulieren wussten.

Mit dem ausgewählten Gedicht von Herrmann Hesse, das wir für den 
Pfarrbrief passend fanden, halten Sie heute die letzte Ausgabe des 
Blickpunkt HEUTE in den Händen. 


Aber keine Sorge, sie dürfen sich weiterhin auf einen Pfarrbrief freuen!

Für die zukünftige Pfarrei hat sich ein Team zusammen gefunden, das 
die Öffentlichkeitsarbeit gestaltet, darunter auch einen neuen 
gemeinsamen Pfarrbrief, der in allen Gemeinden erscheint. 
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"Gemeinsam unterwegs" wird der neue Pfarrbrief heißen; die erste 
Ausgabe erscheint Mitte August und wird wie gewohnt in den Kirchen 
ausliegen. Auch der Bezug über E-Mail ist weiterhin möglich. 

Wenn Sie den neuen Pfarrbrief gerne in einer E-Mail als PDF-
Dokument erhalten möchten, schreiben Sie bitte eine kurze Mail ans 
Pfarrbüro: (kath.pfarramt-herbstein@arcor.de) Wir nehmen Sie dann 
gerne in die neue Verteilerliste. 
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Samstag 27.06.  
Herbstein 18:30	 Vorabendmesse 
	 	 	 	 	 mit Requiem f. Josefine Schrimpf 
	 	 	 	 	 f. Henriette Fölsing  
	 	 	 	 	 f. Ehel. Heinrich u. Maria Kaiser 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 

Sonntag 28.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 
Eichenrod 10:00	 ökum. Gottesdienst zur Zeltkirmes  
Herbstein 11:00	 ökum. Kindergottesdienst (St. Jakobus Kirche) 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Grebenhain	 10:15	 Hl. Messe  
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 Kollekte: Aufgaben des Papstes 

Montag 29.06.  
Eichenrod 19:00	 Friedensgebet 
Landenhsn	 18:00	 Hl. Messe 


 
Mittwoch 01.07.  
Herbstein 08:30	 Rosenkranz  
	 	 	 09:00	 Hl. Messe  
	 	 	 	 	 f. Ehel. David u. Maria Ruhl,  
	 	 	 	 	 Schwester Brigitte 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Maria u. Adolf Hellwig 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	 	 Gottesdienste 
 Juli - August  



Freitag 03.07. Hl. Apostel Thomas 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 
Herbstein 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Richard Mentz 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Emil u. Maria Schnopp 
	 	 	 	 	 f. Therese Wiegand u. Eltern 
	 	 	 	 	 f. Ludwig Kokesch u. Angeh.


Samstag 04.07.  
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 
Freienstn		 18:30	 Vorabendmesse 

Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste ab 1. Juli um 10:30 Uhr beginnen! 

Sonntag 05.07. 14. Sonntag im Jahreskreis  
Ulrichstein 08:30	 Hl. Messe 
Herbstein 10:30 !	 Hl. Messe  
	 	 	 	 	 mit Requiem f. Henriette Fölsing 
	 	 	 	 	 f. Josefine Schrimpf 
	 	 	 	 	 f. Maria Johanna Ruhl 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Heinrich u. Luise  
	 	 	 	 	 Leinberger, geb. Schneider (Danksagung) 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Rudolf u. Karoline Traud 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe 

Freitag 10.07.  
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 

Samstag 11.07.  
Herbstein	 18:30	 Vorabendmesse 
	 	 	 	 	 f. Maria Friederike Staubach u. Margarethe Leinberger 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Leonhard Josef u. Maria Katharina Eckert 
	 	 	 	 	 f. Anna u. Hermann Kübel 
	 	 	 	 	 f. Margarete Kübel, geb. Huber 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Clemens Josef u. Maria Magdalena Ruhl 
Landenhsn	 18:30	 Wort-Gottes-Feier 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Sonntag 12.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
Eichenrod 08:30	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00	 Wort-Gottes-Feier 
Grebenhain	 10:30	 ökum. Gottesdienst zur Backhauskirmes 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 Kollekte: Gefängnisseelsorge 

Freitag 17.07.  
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 

Samstag 18.07.  
Grebenhain	 18:30	 Vorabendmesse 

Sonntag 19.07. 16. Sonntag im Jahreskreis  
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Herbstein	 10:30	 Hl. Messe  
	 	 	 	 	 f. Hermann Wiegand u. † Ang. 
Schlitz	 	 10:30	 Wort-Gottes-Feier


Freitag 24.07.  
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe


Samstag 25.07. Hl. Jakobus  
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 
Herbstein 14:30	 Trauung v. Elvira Melnyk u. Daniel Heuser 
Herbstein 18:30	 Vorabendmesse 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Albert Böttinger 
	 	 	 	 	 f. Else Ruhl, † Angeh. 
	 	 	 	 	 f. Else u. Josef Wiegand 
	 	 	 	 	 f. Hermann Kaiser (u. z. Ehren d. Hl. Muttergottes) 

Sonntag 26.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 
Eichenrod 08:30	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Grebenhain	 10:30	 Hl. Messe  
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe
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Montag 27.07.  
Eichenrod 19:00	 Friedensgebet


Mittwoch 29.07.  
Herbstein 08:30	 Rosenkranz  
	 	 	 09:00	 Hl. Messe  
	 	 	 	 	 f. Schwester Marigreta u. f. Heinz Ruhl 
	 	 	 	 	 f. Rita Weidenbörner (v. Rosenkranzverein) 
	 	 	 	 	 f. † Geschwister u. Angeh.


Freitag 31.07. Hl. Ignatius v. Loyola 
Herbstein 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Norbert Gaschler u. Hermann Gaschler 
	 	 	 	 	 f. Ernst u. Agathe Gaschler, geb. Thrin 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Josef u. Luise Kaiser 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 

Samstag 01.08.  
Freienstnau	 18:30	 Vorabendmesse 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 

Sonntag 02.08. 18. Sonntag im Jahreskreis  
Ulrichstein 08:30	 Hl. Messe 
Herbstein 10:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Hermann Wiegand u. † Ang. 
	 	 	 	 	 Türkollekte 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe 

Montag 03.08.  
Eichenrod	 18:30	 Hl. Messe


Mittwoch 05.08.  
Herbstein	 08:30	 Rosenkranz 
 	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
 	 	 	 	 	 f. Maria Eckert 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Freitag 07.08. 
Herbstein 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Rudolf u. Karoline Traud 
	 	 	 	 	 f. Willi Bott, Eltern u. Schwiegereltern 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 

Samstag 08.08. 
Herbstein 18:30	 Vorabendmesse 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Lorenz Hermann Böttinger 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Karl Gotthard u. Josefine Staubach 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse


Sonntag 09.08. 19. Sonntag im Jahreskreis  
Eichenrod 08:30	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Grebenhain	 10:30	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe


Mittwoch 12.08.  
Herbstein 09:00	 Einschulungsgottesdienst 


Freitag 14.08. Hl. Maximilian Kolbe  
Herbstein	 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Agnes Conradi, geb. Thrin u. † Angeh. 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 

Samstag 15.08.  
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 
Herbstein	 11:00	 Taufe von Salome Touma


Sonntag 16.08. 20. Sonntag im Jahreskreis  
Ulrichstein 08:30	 Hl. Messe  
Herbstein 09:30	 Gebet d. Sodalität 
	 	 	 10:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 mit Prozession, Segnung der Kräutersträuße 
	 	 	 	 	 f. die † Sodalen 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	 	 	 15:00 	 Taufe Elia Wiegand 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Grebenhain 	 10:30	 Hl. Messe, anschl. Pfarrfest 
Schlitz	 	 10:30	 Wort-Gottes-Feier 
	 	 	 10:30	 Kinderkirche im Gemeindesaal 

Mittwoch 19.08.  
Herbstein	 08:30	 Rosenkranz 
 	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Kurt Jobst, Bärbel Jobst u. Angeh.


Freitag 21.08. 
Herbstein 18:30	 Hl. Messe 

Samstag 22.08. 
Herbstein 18:30	 Vorabendmesse 

Sonntag 23.08. 21. Sonntag im Jahreskreis  
Eichenrod 08:30	 Wort-Gottes-Feier 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Grebenhain	 10:30	 Wort-Gottes-Feier 
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe 
Herbstein 12:30	 Taufe von Frieda Staubach
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Foto vom Taizegottesdienst am 31. Mai



Generelle Gottesdienstordnung 

Durch die Verteilung der Gottesdienste auf feste Wochenenden im Monat 
wissen Sie immer, wann und wo ein Wochenendgottesdienst stattfindet. 
Ausschlaggebend für die Zählung der Wochenenden ist immer, in welchen 
Monat der Sonntag fällt. 
Die Hochfeste wie Weihnachten, Ostern und Pfingsten haben eine eigene 
Einteilung, die sich jährlich wiederholt. (z.B. ist in die Hl. Messe um 8:30 
Uhr am Ostersonntag immer in Eichenrod) 

Ferienordnung 
Durch Urlaub und einige andere Termine mussten wir im Juli und 
August die Gottesdienstordnung an einigen Stellen verändern und an  
unsere Möglichkeiten im Pastoralraum anpassen. Einige Eucharistie-
feiern werden durch Wort-Gottes-Feiern ersetzt, einige fallen aus und 
andere fallen aus dem generellen Schema. 

Bitte schauen Sie daher in die Gottesdienstordnung! 


Samstags Sonntags

Herbstein 2. + 4. Sa. im Monat  
18:30 Uhr 

1.+3.+5. So. im Monat 
10:30 Uhr 

Eichenrod - 2.+4.+5. So. im Monat  
8:30 Uhr 

Ulrichstein - 1. + 3. So. im Monat 
8:30 Uhr

Grebenhain 3. Samstag 
18:30 Uhr 

2. + 4. So. im Monat 
10:30 Uhr 

Freiensteinau 1. Samstag  
18:30 Uhr 

-
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Änderung der Gottesdienstzeiten sonntags auf 10:30 Uhr!  
Im Zuge der Ferienordnung und mit Blick auf die Fusion haben wir 
entschieden, dass die Sonntagsgottesdienste in Herbstein und 
Grebenhain zukünftig generell um 10:30 Uhr beginnen. 

In Schlitz musste die Messe schon immer um 10:30 Uhr beginnen, 
damit der Zelebrant oder Wortgottesdienstleiter ausreichend Zeit hat, 
ohne Verspätung von Lauterbach nach Schlitz zu kommen. Außerdem 
sind in der Ferienordnung Eucharistiefeiern um 9 Uhr in Lauterbach 
und im Anschluss in Herbstein vorgesehen, was zeitlich ebenfalls 
knapp wäre, wenn es hier um 10:15 Uhr beginnen sollte. Daher haben 
wir den Beginn des späteren Gottesdienstes um 15 Minuten nach 
hinten verschoben, auf 10:30 Uhr. Auch in der neuen Pfarrei, die zum 
1.1.2027 gegründet wird, ist geplant, die späten Sonntags-
gottesdienste generell auf 10:30 zu legen. Diese Regelung nehmen wir 
nun ab 1. Juli vorweg.


Ut unum sint - „Damit sie eins seien"  
Ein Feriengruß des Verwaltungsleiters  

Manchmal geschieht das Wesentliche nicht in großen Schritten. Es 
wächst leise. Wie ein Weg, der zunächst aus vielen einzelnen Pfaden 
besteht und erst mit der Zeit erkennen lässt, dass sie alle auf dasselbe 
Ziel zulaufen.

Menschen bringen ihre Geschichten mit, ihre Erfahrungen, ihre 
vertrauten Orte und Gewohnheiten. Das ist wertvoll. Es prägt Identität 
und schenkt Heimat. Zugleich zeigt das Leben immer wieder: Heimat 
wird nicht kleiner, wenn sie geteilt wird. Sie gewinnt an Weite.

Im Johannesevangelium betet Jesus: „Alle sollen eins sein" Joh 
17,21).

Dieses Wort meint keine Gleichförmigkeit. Es fordert nicht dazu auf, 
Unterschiede aufzugeben oder Eigenes zu verlieren. Vielmehr lädt es 
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dazu ein, im Anderen nicht zuerst das Trennende zu sehen, sondern 
das Verbindende zu entdecken.

Wo Menschen einander begegnen, entstehen Brücken. Manchmal 
müssen dafür Gräben überwunden werden, die über Jahre gewachsen 
sind - aus Gewohnheit, aus Distanz oder aus der Sorge, etwas 
Vertrautes könnte verloren gehen. Doch wer nur festhält, wird 
schwerlich erfahren, was entstehen kann. Neues wächst oft dort, wo 
Hände nicht verschlossen bleiben....

Die kommenden Monate werden für viele von Veränderungen geprägt 
sein. Sie laden dazu ein, den Blick nicht allein auf das Eigene zu 
richten, sondern auf das Gemeinsame. Nicht auf die Frage, was bleibt, 
sondern auch darauf, was werden kann. Vielleicht ist Einheit weniger 
ein Zustand als ein Weg. Ein Weg, auf dem Menschen lernen, 
miteinander unterwegs zu sein, einander Raum zu geben und sich 
gegenseitig zu bereichern. Nicht, indem alles gleich wird, sondern 
indem vieles zusammenklingt. „Damit sie eins seien" - dieses Gebet 
Jesu bleibt Auftrag und Verheißung zugleich. Es erinnert daran, dass 
Gemeinschaft dort wächst, wo Menschen bereit sind, aufeinander 
zuzugehen. Und dass aus vielen Stimmen ein Klang entstehen kann, 
der mehr ist als die Summe seiner Teile.

Bei allen Gedanken an das, was vor uns liegt, dürfen wir auch die Zeit 
des Sommers genießen. Die kommenden Ferien- und Urlaubstage 
schenken Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen, neue Kraft zu schöpfen 
und den Blick wieder auf das Wesentliche zu richten. Mögen Sie 
Momente der Erholung, der Begegnung und der Freude erleben - sei 
es in der Ferne oder zuhause.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Verwaltung eine gesegnete Sommerzeit, 
erholsame Ferien und viele Augenblicke, die Herz und Seele guttun.

Giuseppe Marcario,  

Verwaltungsleiter im Pastoralraum Vogelsberg Süd
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BKH Putzaktion „Viele Hände, schnelles Ende“  
Herzliche Einladung zur gemeinsamen Putzaktion im Bruder-Konrad 
Haus am 08.08. 

Nachdem so viele tolle Helfer vor Ostern die St. Jakobus Kirche zum 
Strahlen gebracht haben, hoffen wir, dass das BKH zum Pfarrfest 
Ende August ebenso erstrahlt! 

Wir laden deshalb herzlich ein, zur Putzaktion ins Bruder-Konrad Haus 
am Samstag, den 08. August ab 10:00 Uhr bis ca. 12:30 Uhr. 

Das BKH wird wöchentlich gereinigt, aber allein in dieser Stunde kann 
man nur das Nötigste erledigen. Dinge wie Fenster putzen, Lampen 
abstauben, Treppengeländer wischen, Schränke auswaschen oder 
auch Dinge entsorgen, die sich angesammelt haben, können wir nur in 
einer Aktion mit vielen Helfern schaffen. Dabei kann jede/jeder 
mithelfen und Arbeiten übernehmen, die er oder sie am besten kann 
und gerne macht. Aufgaben gibt es genug. 

Die Putzmittel bringen wir mit, aber es wäre toll, wenn Sie einen Eimer, 
Lappen und bei Bedarf Handschuhe mitbringen könnten.  

Noch ganz wichtig! Im Anschluss daran freuen wir uns, wenn wir bei 
Pizza und Getränken noch etwas zusammen sitzen.  
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TERMINE  


in Eichenrod, Herbstein, Ulrichstein



Mini-Video-Workshop für 
Messdiener am 28.7. und 29.7. 

Welche Aufgaben haben Messdiener? 
Kann was schiefgehen? Wie schaut ein 
Messdiener, der Weihrauch gerne 
riecht? Was passiert wenn jemand  
den Einsatz verpasst? Wie wirbt man 
neue Messdiener?

Diese und hoffentlich noch viele andere und lustige Fragen möchten 
wir in einem Workshop finden und mögliche Antworten als Rollenspiel 
darstellen und in vielen kleinen Videoszenen aufnehmen.  
Einige dieser Szenen möchten wir dann später auf der Homepage und 
auf unserer Instagramseite zeigen, um für den Minitrantendienst zu 
werben und um den Menschen ein Lächeln oder ein Lachen zu 
entlocken.   

Wir suchen dafür interessierte 
Messdiener, die Lust haben, sich 
kleine Geschichten zu überlegen, 
auszuprobieren und später in 
kurzen Filmen aufzunehmen. Alle 
Messdiener (und gerne auch 
Kinder, die nächstes Jahr zur 
Kommunion gehen und Mess-
diener werden wollen) sind 
herzlich eingeladen, am 28. Juli 
und 29. Juli ab 10:00 Uhr am 
Workshop teilzunehmen. 


Anmeldung und weitere Infos bei 
Angelika Franz  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Erstkommunion 2027  
	 	 	 	 Infoveranstaltung am 22.8. 10:00 Uhr  

Für alle Kinder, die nach den Sommerferien in der 3. Klasse sind, und 
ihre Eltern findet am Samstag, dem 22. August eine Infoveranstaltung 
im Bruder-Konrad Haus statt. Gemeinsam mit den Eltern erfahren sie, 
was in der Kommunionvorbereitung 
gemacht wird und wer dabei sein wird. 
Anfang August bekommt jede Familie 
noch eine schriftliche Einladung mit 
weiteren Informationen zum Termin. 


Ökumenischer Kindergottesdienste  
Sind in der Regel am vierten Sonntag im Monat. 

Wegen der Sommerferien entfällt der Kindergottesdienst am 26. Juli. 


Das Kindergottesdienstteam wünscht allen erholsame Ferien und freut 
sich auf den nächsten Gottesdienst am 23. August und über viele 
Mitfeiernde. 


15



Wir laden herzlich ein! 
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Förderverein der Kirchorte Eichenrod, Herbstein und Ulrichstein 

Einladung zur Gründungsversammlung 
Bereits im letzten Jahr im gemeinsamen Pfarrgemeinderat angedacht, 
dann aber wegen der intensiven Vorbereitungen der Fusion aller 
Pfarreien zum 1.1.27 zurückgestellt, soll es jetzt weitergehen mit der 
Gründung eines Fördervereins. Ein Entwurf der Satzung ist in Arbeit. 
Am 10. September um 19:30 Uhr im BKH soll die Gründungs-
versammlung stattfinden. Der Verein soll eine wichtige Rolle dabei 
spielen, das kirchliche Gemeindeleben der beteiligten Kirchorte zu 
erhalten, auch in zunehmend schwierigen Zeiten. Dabei geht’s nicht 
nur um Geld, sondern auch um gemeinsame Aktivitäten und die 
Förderung der Gemeinschaft vor Ort. Seien Sie dabei! 
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Abschluss der Visitation durch Bischof Kohlgraf -  
Eine Nachlese in Bildern. 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Probe der Messdiener für den 

Gottesdienst mit dem Bischof 

am Samstag. 

🎵  Kirchenchor St. Cäcilia 🎵  

🎶  Kinderchor 🎶
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Fürbitten 

Empfang im Bruder-Konrad Haus

Viele nette Gespräche 

Die Messdiener haben sich 
wieder ein Gruppenbild mit 
dem Bischof gewünscht! 

Predigt 



Besondere Einführung der neuen Messdiener  



Für Mia und Klara aus Lauterbach, Victoria, 
Samuel, Ben und Lena aus Herbstein wird dieser 
Gottesdienst zum Abschluss der Visitation immer 
etwas besonderes sein. Alle 6 sind am Weißen 
Sonntag zur Erstkommunion gegangen und 
wollten gerne Messdiener werden. In Herbstein 
und Lauterbach ist es üblich, dass die neuen 
Messdiener offiziell in den Dienst eingeführt 
werden, auch wenn sie vorher schon in 
Gottesdiensten mitgewirkt 
haben. Bei der Einführung 

bekommen die neuen Ministranten von den 
Größeren ein Kreuz umgehängt und werden so in 
den Kreis aufgenommen. Bei diesen sechs Kindern 
hat diese Aufgabe unser Bischof übernommen. Er, 
der als Kind selbst den Ministrantendienst ausgeübt 

hat, dankte den Kindern für 
i h r e B e r e i t s c h a f t a l s 
Messdiener aktiv zu werden 
u n d g a b j e d e m K i n d 
persönlich das Kreuz und 
hängte es ihm um. 


Da sie nach ihrer 
Erstkommunion nicht offiziell aufgenommen worden 
waren, waren auch fünf Messdiener aus Grebenhain 
waren dabei und bekamen ebenfalls ein Kreuz vom 
Bischof umgehängt. 
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Ein Schatz im Kirchturm? 
Steile Treppen, viel Staub und Spinnweben 
erwarteten die Kommunionkinder, die in 
den Kirchturm stiegen. Doch plötzlich lag 
da etwas! Ein vergilbter Zettel.  


Der Turm, 

der ist zum Schutz gemacht, 


und unser Schatz 

wird von Engeln bewacht!  


Diesen mysteriösen Hinweis, auf einem Zettel geschrieben, fanden die 
Kinder in einer Nische in der Wand. Damit war natürlich ihre Neugier 
geweckt. Waren sie bisher nur neugierig gewesen, wie es im Innern 
des Kirchturms, wie die Glocken aussehen und wie viele es sind, war 
die Aussicht einen Schatz zu finden noch eine zusätzliche Motivation. 


Dass der Turm ein Schutz ist, war 
einleuchtend, aber Engel? Wo sollten im 
Turm Engel sein? Würden sich Engel 
tatsächlich zeigen? Die Suche nach 
dem Schatz begann. Und tatsächlich! 
Kleine leuchtende Engel führten jedes 
Kind zu seinem persönlichen Schatz. Ob 
die Engel für nächsten Turmbesucher 
auch schon Schätze bewachen? 


Christi Himmelfahrt 
Eigentlich sagt man ja, dass es kein schlechtes Wetter gäbe, nur 
unpassende Kleidung. Da dies aber nicht für Musikinstrumente und 
liturgische Gewänder gilt, konnte in diesem Jahr die Prozession zu 
Christi Himmelfahrt in Herbstein nicht stattfinden. So feierten wir einen 
festlichen Gottesdienst in der Kirche. Der eigentlich im Freien geplante 
Umtrunk wurde kurzerhand in den Kirchenraum verlegt und fand 
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außerordentlich guten Zuspruch, so 
dass für die Getränke sogar noch 
Nachschub gebraucht wurde. Bei 
angeregten Gesprächen standen die 
Gottesdienstbesucher noch lange 
zusammen.  

Pfingsten 

An Pfingsten hatte Petrus dann ein 
Einsehen und sorgte für 
prozessionstaugliches Wetter. Bei 
strahlendem Himmel und angenehmen Temperaturen erklangen mit 
Unterstützung des Kirchenchores die alten Prozessionslieder um so 
schöner. 
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Blumen zum Muttertag in Eichenrod 


Die Pfarrgemeinde St. Antonius 
Eichenrod hat in diesem Jahr zum 
Muttertag Blumen verschenkt. Ein 
k le iner Muttertagsgruß von 
Herzen, der nach der Messe mit 
Hilfe der Messdiener verteilt 
wurde und bei allen Beschenkten 
sehr gut ankam. 


Fronleichnam

Aufwändig und liebevoll geschmückte Altäre machen 
es an Fronleichnam besonders schwer, die 
Prozession abzusagen, wenn das Wetter nicht 
mitspielt. Dank moderner Technik ist es heute jedoch 
möglich, eine Regenfront bereits am Vortag zu sehen 
u n d s o k a m d i e A b s a g e 
wenigstens rechtzeitig. Die 

Dekoration, die der 
K inde rga r ten vo r-
bereitet hatte fand 
ihren Platz im Altar-
raum. Dabei war auch 
ein liebevoll gestal-
tetes Plakat mit dem 
diesjährigen Motto: 

„Alles was ihr tut, soll in Liebe geschehen“.


Nach der Messe freuten sich die 
Messd iene r und d ies jäh r igen 
Kommunionkinder über den Umtrunk 
im Pfarrhaus, zu dem Pfr. Martin 
Kleespies und Angelika Franz alle 
eingeladen hatten. 
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Dankgottesdienst nach der Erstkommunion 
 
Noch einmal die Eucharistie empfangen, 
noch einmal in der Gruppe am Altar und 
Gott DANKE sagen, dazu waren die 
Kinder und ihre Familien am 17. Mai 
eingeladen. Unter dem Motto „Ihr seid 
meine Freunde“ feierten die Kinder mit 
der Gemeinde den Gottesdienst. 


Fahrzeugsegnung  

An Gottes Segen ist alles 
gelegen - in diesem Bewusst-
sein haben sich auch dieses 
Jahr am Sonntag nach dem 
ersten Mai viele segnen 
lassen von Klein bis Groß, 

angefangen auf dem Kirchplatz, bis hinunter zum 
unteren Ende des Bachweges - zusammen mit den 
Fahrzeugen, mit denen sie am Strassenverkehr 
teilnehmen. Auch der Gedanke, dass Gottes Segen ein umsichtiges 
und verantwortungsvolles Verhalten im Strassenverkehr voraussetzt, 
spielte in dem Segensgebet eine Rolle, das Pfr. 
Kleespies bei einer kurzen Station im Bachweg 
sprach. 
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Auch die Kleinsten kamen mit 
ihren Fahrzeugen, um den Segen 
zu empfangen! 



Mainzfahrt der neuen Messdiener  
Vier Kinder aus dem diesjährigen Kommunionjahrgang in Herbstein 
und zwei aus Lauterbach haben sich erfreulicherweise entschlossen, 
Messdiener zu werden. Zusammen mit einigen schon etwas Älteren 
aus Grebenhain machten sich im Mai alle auf den Weg zum Ausflug 
nach Mainz, um unsere Bischofskirche und Bischofsstadt kennen zu 
lernen. Highlight für alle Ministranten war eine Führung durch die 
Domsakristei durch Domkapitular Dr. 
Franz-Josef Weinert, (Bild: 1. v. links) der 
uns auch einen Besuch des „heiligen 
Grabes Jesu“ tief unten auf der Ebene der 
Domfundamente ermöglichte. Beides Orte, 
die man normalerweise nicht besuchen 
kann und an denen es viel zu staunen gab. 
Nach einem Gebet und dem Anzünden je 
einer Kerze verließen alle den Dom um im 
Garten des Priesterseminars zu Mittag zu essen. Danach teilten sich 

alle in Kleingruppen auf, um in einer Eisdiele Platz 
finden zu können - wir hatten einen heißen Tag 
erwischt. Zufrieden und mit vielen schönen Eindrücken 
traten alle den Heimweg an, zurück in den Vogelsberg. 
Die sechs neuen Messdiener aus Lauterbach und 

Herbstein, die sich schon ein bisschen durch das gemeinsame 
Ministrieren beim Bischof und die Einführung am 24. Mai kannten, 
fuhren zusammen mit ihren Gruppenleitern Dorothea 
Mohr und Angelika Franz im Boni-Bus nach Mainz. 
Während es auf der Hinfahrt noch leise im Bus war 

und die Kinder sehr still, merkte 
man auf der Rückfahrt, dass die 
Kinder sich zu einer schönen 
Gruppe zusammengefunden hatten. Alle waren sind 
anschließend einig, dass dies nicht die letzte 
gemeinsame Aktion gewesen ist und freuen sich auf 
weitere Treffen. 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Regelmäßige Veranstaltungen


Redaktionsschluss für die erste Ausgabe von „Gemeinsam 
unterwegs“ ist der 31.07.2026  
Später eingehende Beiträge können erst für den Folgemonat 
berücksichtigt werden. 

Wenn Sie den neuen Pfarrbrief gerne in einer E-Mail als PDF-Dokument 
erhalten möchten, schreiben Sie bitte eine kurze Mail ans Pfarrbüro: 
(kath.pfarramt-herbstein@arcor.de) Wir nehmen Sie dann gerne in die 
Verteilerliste. Bitte melden Sie sich auch dann für den Verteiler an, wenn 
sie „Blickpunkt HEUTE“ bereits elektronisch bezogen haben. Aus 
rechtlichen Gründen müssen wir eine neue Verteilerliste anlegen.


Veranstaltung Zeit und Ort Informationen 

Friedensgebet Letzter Montag im Monat  
19:00 Uhr,  Kirche Eichenrod

Gabi Spissinger 
Tel. 06645 6103986

Frauenkreis 14-tägig Dienstag ab 14.30 
Uhr, Bruder-Konrad-Haus  
( 14.07., 28.07, 11.08, 25.08)

Christine Eckert 
Tel. 06643 579

Seniorenkreis Sommerpause bis September Christine Eckert 
Tel. 06643 579

Boni-Treff  
Krabbelkreis 
(ab ca. 7. Mon.)

Jeden Donnerstag 
von 10:00 bis 11:00 Uhr 
Bruder-Konrad-Haus

Angelika Franz 
Tel. 0151 21226072

Kirchenchor Jeden Donnerstag von 19:30 
bis 21:00 Uhr, BKH

Karl Mischler  
Tel. 06643 919129

Kinderchor (Jeden Freitag ab 15:00 Uhr)  
Sommerferienpause! 

Kerstin Huwer 
Tel. 0176 12539286

Pfarrbücherei  Sonntags von 11:00 bis 12:00 
Uhr im Bruder-Konrad Haus

Regina Wudel 
Tel: 06643 919765
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So erreichen Sie uns 
Homepage: www.bistummainz.de/pastoralraum/vogelsberg-sued/start/	 	

Instagram:	 blickpunkt_heute	 	 	  
 
Pfarrbüro Herbstein (geschlossen am 2.7 und v. 13.-17.7.)  
Pfarrsekretärin Alexandra Meinhardt  
Mi 09:00-11:00 Uhr und Do 17:00-19:00 Uhr  
Tel. 06643 234  
E-Mail: kath.pfarramt-herbstein@arcor.de 


Pfarrer Martin Kleespies  
Tel. 06643-234  
E-Mail: martin.kleespies@bistum-mainz.de 


Pastorale Mitarbeiterin Angelika Franz  
Tel. 06643-234  
E-Mail: angelika.franz@bistum-mainz.de 


Pastoralreferentin Hedwig Kluth, Koordinatorin Pastoralraum  
Tel. 06641 919125  
E-Mail: hedwig.kluth@bistum-mainz.de  
 
Pfarrbüro Lauterbach   
Tel. 06641 919123, E-Mail: k.schrimpf@kath-lat.de


Pfarrbüro Grebenhain  
Tel. 06644-253, E-Mail: kath-kirche-grebenhain@t-online.de 


Katholische Kindertagesstätte St. Martin  
Tel. 06643-7734 E-Mail: kath.kita-herbstein@t-online.de  
Homepage: www.bistummainz.de/kita/herbstein


Regionalkantorin Kerstin Huwer  
Tel 0176-12539286 E-Mail: kerstin.huwer@bistum-mainz.de


Notrufnummer (nur in dringenden seelsorglichen Notfällen) für die Pfarrei Hl. 
Drei Könige am Vogelsberg und Pastoralraum Vogelsberg Süd: 06631 
7765144. Wichtig: bitte hinterlassen Sie Ihre Telefonnummer, falls der 
Anrufbeantworter das Telefonat annimmt, damit wir Sie zurückrufen können.


Hospizdienst: www.hospizdienst-im-vogelsberg.de
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Eintauchen ins kühle Wasser, 
ein schattiges Plätzen  

oder ein Eis in der Hand. 
Sorg gut für dich, 
und nimm sie dir, 

die kleinen Auszeiten zwischendurch. 
Du darfst das Leben genießen! 

Es sind Segensmomente. 
Ein Geschenk für dich.

Agnes Arnold, @allerlei.agnes, In: pfarrbriefservice.de     
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